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Deutschlands Immobilienportal

fur provisionsfreie Immobilien

Exposé

Mehrfamilienhaus in Altensteig

Willkommen in Ihrem neuen Zuhause - oder Ihrer
nachsten Kapitalanlage!

Baujahr
Grundstuicksflache
Etagen

Zimmer
Wohnflache
Energietrager

Ubernahme

1960

668,00 m?
2

10,00
211,00 m?
Gas

Nach Vereinbarung

https://www.ohne-makler.net/immobilie/412134/

Objekt-Nr. OM-412134
Mehrfamilienhaus

Verkauf: 499.000 €

Lerchenstr. 26
72213 Altensteig

Baden-Wiirttemberg
Deutschland
Zustand gepflegt
Schlafzimmer 5
Badezimmer 3
Garagen 1
Stellplatze 6
Heizung Zentralheizung
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Objektbeschreibung

Dieses liebevoll gepflegte Mehrfamilienhaus in sehr guter Lage von Altensteig vereint
Wohnkomfort, Charme und hervorragende Zukunftsperspektiven. Mit insgesamt 10 Zimmern
auf 211 m2 Wohnflache bietet das Objekt Platz flir bis zu drei Familien oder
generationentbergreifendes Wohnen. Das Haus besteht aus zwei 3-Zimmerwohnungen im 1.
und 2. Obergeschoss sowie einer 2-Zimmerwohnung im Erdgeschoss. Das Dachgeschoss bietet
ausreichend Raum fiir eine 2-Zimmerwohnung. Jede Einheit tiberzeugt durch eine moderne
Ausstattung, helle RAume und einen einladenden Wohnkomfort. Zwei Balkone und zwei
Terrassen bieten herrliche Rickzugsorte zum Entspannen. Der grofe, sehr gepflegte Garten
mit Sommergrill und Gewéchshaus ist ein wahres Paradies ftir Gartenliebhaber und Familien.
Die Immobilie wurde mit viel Liebe zum Detail modernisiert: neue Bader mit
Fubodenheizung, moderne Einbaukiichen sowie eine Solarthermie-Anlage fir Warmwasser
sorgen fur zeitgemafien Wohnkomfort und Energieeffizienz. Das Dachgeschoss (ca. 14 m?) ist
bereits mit Wasser-, Heizungs- und Stromanschluss ausgestattet und kann jederzeit zu einer
weiteren Wohneinheit fir eine Einzelperson oder ein junges Paar ausgebaut werden — eine
attraktive Erweiterungsoption fiir Eigennutzer oder Investoren. Ob als Mehrgenerationenhaus,
Kapitalanlage oder Wohnen und Vermieten — dieses Haus vereint alles, was modernes,
nachhaltiges Wohnen ausmacht. Hier investieren Sie nicht nur in eine Immobilie, sondern in
Lebensqualitat und Zukunftssicherheit.

Ausstattung

Fuf3boden:
Laminat, Fliesen

Weitere Ausstattung:
Balkon, Terrasse, Garten, Keller, Duschbad, Einbauktiche

Lage
gut
Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp Bedarfsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergiebedarf 137,80 kWh/(m?2a)
Energieeflizienzklasse E
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Galerie

Seitenblick von der Terrasse

Aussensicht mit Garage

https://www.ohne-makler.net/immobilie/412134/ Seite 4/15



Wohnzimmer mit Balkon 1. OG
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Wohnzimmer 1. OG

Schlafzimmer 1. OG
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Galerie

Kiche 1. OG

Bad mit Dusche, Bidet und WC
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Teenager Zimmer 1. OG

Einladender Flur 1. OG
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Galerie

Flur EG
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Wohnzimmer EG

Arbeitszimmer EG
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Galerie

Kellerraum

Heizraum
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Galerie

Waschraum

Sommergrill
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Galerie

Balkonaussicht
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Galerie

Gartenhaus
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Anhange

1. Baugesuch
2. Energieausweis
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fiir ein Zweifamilienhaus
‘mit Einliegerwohnung und
Garage

Bauherr: Walter Lamparth
Schleifer
Garrweiler
Kr.¥Freudenstadt

Baustelle:

Altensteig :
LerchenstraBe )/
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ENERGIEAUSWEIS fiir Wohngebiude

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom !

Erlduterungen

al =
Bei Wohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen
als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des Energie-
ausweises gemal § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den Gebaudeteil zu
beschranken, der getrennt als Wohngebdude zu behandeln ist (siehe im
Einzelnen § 106 GEG). Dies wird im Energieausweis durch die Angabe
.Gebaudeteil” deutlich gemacht.

Emeuerbare Eneraien — Seite 1

Hier wird darGber informiert, wofir und in welcher Art emeuerbare
Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthalt Seite 2 (Angaben zur
Nutzung emeuerbarer Energien) dazu weitere Angaben.

En -

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primérenergiebedarf
und den Endenergiebedarf dargestelit. Diese Angaben werden rechne-
nsch emmittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der
Bauunterlagen bzw. gebdudebezogener Daten und unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen (zB. standardisierte Klimadaten,
definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere
Warmegewinne usw.) berechnet. So Iasst sich die energetische Qualitat
des Gebaudes unabhangig vom Nutzerverhalten und von der Wetteriage
beurteilen. Insbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Ruckschlisse auf den tatsachli-
chen Energieverbrauch.

Primérenergiebedarf — Seite 2
Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gebaudes ab. Er

berticksichtigt neben der Endenergie mithilfe von Primadrenergiefaktoren
auch die sogenannte ,Vorkette® (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energietrager (z.B. Heizdl, Gas,
Strom, emeuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz sowie eine die
Ressourcen und die Umwelt schonende Energienutzung.

Energetische Qualitiit der Gebiudehiille ~Seite 2
Angegeben ist der spezifische, auf die warmelbertragende Umfas-
sungsflache bezogene Transmissionswarmeveriust Er beschreibt die
durchschnittliche energetische Qualit4t aller warmetbertragenden Um-
fassungsflachen (AuBenwande, Decken, Fenster etc.) eines Gebaudes.
Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Warmeschutz. AuBer-
dem stellt das GEG bei Neubauten Anforderungen an den sommerlichen
Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung) eines Gebaudes.

Endenergiebedarf - Seite 2
Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete, jahr-
lich bendtigte Energiemenge far Heizung, Liftung und Warmwasserberei-
tung an. Er wird unter Standardklima- und Standardnutzungsbedingun-
gen emechnet und ist ein Indikator fur die Energieeffizienz eines Gebaudes
und seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge
die dem Geb&ude unter der Annahme von standardisierten Bedingungen
und unter Berlicksichtigung der Energieveriuste zugefihrt werden muss,
damit die star isierte Inner tur, der Wi rbedarf und
die notwendige Liftung sichergestellt werden kénnen. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

zur — Sel

Nach dem GEG missen Neubauten in bestimmtem Umfang emeuerbare
Energien zur Deckung des Warme- und Kaltebedarfs nutzen. In
dem Feld ,Angaben zur Nutzung emeuerbarer Energien® sind die Art der
eingesetzten emeuerbaren Energien, der prozentuale Deckungsanteil am
Warme- und Kalteenergiebedarf und der prozentuale Anteil der Pflichter-
fallung abzulesen. Das Feld ,MaBnahmen zur Einsparung” wird ausge-
fallt, wenn die Anforderungen des GEG teilweise oder vollstandig durch
Unterschreitung der Anforderungen an den baulichen Warmeschutz ge-
maB § 45 GEG erfillt werden,

1 siehe FuBinote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

3D PLUS 12.04

20. Juli 2022

End i - e 3
Der Endenergieverbrauch wird fiir das Gebzude auf der Basis der 22~
rechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der Heizkostenve—
ordnung oder auf Grund geeig Verbrauct emitist
Dabei werden die Energieverbrauct des ) Gebauces
und nicht der einzelnen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfassiz
Energieverbrauch fiir die Heizung wird anhand der konkreten ortlichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutschiandwe-
ten Mittelwert ret. So fahrt beispi ise ein hoher Verbrauch
in einem einzelnen harten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung
des Gebaudes. Der Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energet-
sche Qualitat des Gebaudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Verbrauch. Ein Rackschiuss auf den knftig zu
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht méglich; insbesondere kénnen
die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren, weil sie
von der Lage der Wohneinheiten im Gebaude, von der jeweiligen Nutzung
und dem individuellen Verhalten der Bewohner abhangen.

Im Fall Iangerer Leerstinde wird hierfir ein pauschaler Zuschlag rechne-
risch bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen. Im Interesse
der Vergleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel elektrisch betrie-
benen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch dber eine Pauschale
berlicksichtigt. Gleiches gilt fir den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkihlung. Ob und inwieweit die genannten Pauschalen
in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle ,Verbrauchserfassung*

zu entnehmen.

Primérenergieverbrauch — Seite 3
Der Primérenergieverbrauch geht aus dem fur das Gebaude ermittelten

Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarenergiebedarf wird er mithilfe
von Umrechnungsfaktoren ermittelt, die die Vorkette der jeweils einge-

setzten Energietréger berGcksichtigen.

Treibhausgasemissionen — Seite 2 und 3 %
Die mit dem Primérenergiebedarf oder dem Primarenergieverbrauch ver-

bundenen Treibhausgasemissionen des Gebaudes werden als &quivalen-

te Kohlendioxid  ausg

htan fiir Immobili -

e

Nach dem GEG besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in § 87
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die daftr erforderlichen
Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart

der Seite 2 oder 3.

lei - 3
Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft emnittelte Wer-
te und sollen lediglich Anhaltspunkte fOr grobe Vergleiche der Werte die-
ses Gebdudes mit den Vergleichswerten anderer Gebaude sein. Es sind
Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefahr die Werte fir die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.

R T T






	Exposé
	Mehrfamilienhaus in Altensteig
	Willkommen in Ihrem neuen Zuhause – oder Ihrer nächsten Kapitalanlage!
	Objekt-Nr. OM-412134
	Mehrfamilienhaus
	499.000 €



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Anhänge

